Leistungsbeschreibung Hochleistungszentrifuge mit Rotor und Kompatibilität zu vorhandenen Rotoren (Brutto maximal €51.081,00.-)
1. Auftragsgegenstand
Beschafft wird eine neue, nicht gebrauchte gekühlte Hochleistungszentrifuge. An der Verwendungsstelle sind mehrere Rotoren vorhanden, die weiterhin genutzt werden müssen. Die neue Zentrifuge muss daher mit diesen Rotoren technisch und sicherheitsbezogen kompatibel sein.
Als Referenz und aufgrund der erforderlichen Systemkompatibilität wird hier die Beckman Coulter Avanti JXN-26, Artikelnummer B34182, angegeben. Zum Lieferumfang gehört außerdem ein Rotorpaket J-Lite JLA-8.1000, Artikelnummer C69544. 
2. Technische Mindestanforderungen
Die Hochleistungszentrifuge muss mindestens folgende Anforderungen erfüllen:
· gekühlte Hochleistungs-Standzentrifuge,
· maximale Drehzahl mindestens 26.000 min⁻¹,
· maximale relative Zentrifugalbeschleunigung mindestens 81.800 × g,
· maximales Probenvolumen bis zu 6 Liter, abhängig vom eingesetzten Rotor,
· automatische und eindeutige Rotoridentifizierung,
· automatische Begrenzung der zulässigen Rotordrehzahl,
· gekühltes, FKW-freies Kühlsystem,
· mindestens 11 Beschleunigungs- und 12 Bremsstufen,
· Speicherung von mindestens 1.000 Benutzerprogrammen,
· automatische Aufzeichnung und Dokumentation der Zentrifugationsläufe,
· automatisches elektronisches Rotorbuch,
· Passwortschutz und Verwaltung mehrerer Benutzerprofile,
· Bedienung über Touchscreen,
· USB- und Netzwerkzugang,
· CE-Kennzeichnung,
· Einhaltung der Sicherheitsanforderungen nach DIN EN 61010-2-020,
· deutsch- oder englischsprachige Bedienungsanleitung.


3. Rotor JLA-8.1000
Zum Lieferumfang gehört ein Rotorpaket des Typs J-Lite JLA-8.1000, Artikelnummer C69544 das kompatibel mit der Zentrifuge sein muss.
Das Rotorpaket muss:
· für die angebotene Hochleistungszentrifuge freigegeben sein,
· von der automatischen Rotoridentifizierung erkannt werden,
· sämtliche für den bestimmungsgemäßen Betrieb erforderlichen Bestandteile enthalten,
· einschließlich erforderlicher Deckel, Befestigungselemente und geräteseitiger Komponenten geliefert werden,
· mit den zulässigen Betriebsparametern dokumentiert sein.
Der Bieter muss die maximale Drehzahl, maximale relative Zentrifugalbeschleunigung, Kapazität sowie die kompatiblen Gefäßgrößen des angebotenen Rotors angeben.
4. Kompatibilität mit vorhandenen Rotoren
Die angebotene Zentrifuge muss die sichere Weiterverwendung der folgenden, bereits vorhandenen Rotoren ermöglichen:
1. Rotor: Beckman, JA-25.50, SN:19U7920
2. Rotor: Beckman, JLA-16.250, SN:19U6759
3. Rotor: Beckman, JA-10, SN:90E2471
Der Bieter muss für jeden vorhandenen Rotor schriftlich bestätigen:
· Freigabe für den Einsatz in der angebotenen Zentrifuge,
· Erkennung durch das Rotoridentifizierungssystem,
· zulässige Höchstdrehzahl und maximale relative Zentrifugalbeschleunigung,
· Verwendbarkeit ohne technische Änderung an Rotor oder Grundgerät,
· noch geltende Herstellerunterstützung,
· erforderliche Prüf- und Wartungsintervalle,
· gegebenenfalls bestehende Nutzungs- oder Lebensdauerbeschränkungen.
Die Rotoren dürfen nur weiterverwendet werden, wenn ihre Kompatibilität und sichere Nutzbarkeit schriftlich bestätigt sind.
5. Stromanschluss und Aufstellungsbedingungen
Die angebotene Zentrifuge muss für folgenden Stromanschluss geeignet sein:
· dreiphasiger Drehstromanschluss,
· 230/400 V mit Neutralleiter,
· 50 Hz,
· 12 A,
· geeignet für einen 16-A-Drehstromanschluss mit Sicherung Typ K, C oder D oder einen 32-A-Drehstromanschluss mit Sicherung Typ B.
Die maximale Wärmeabgabe darf 2 kW beziehungsweise 6.900 Btu/h nicht überschreiten. Der Bieter muss die erforderlichen Anschluss- und Aufstellungsbedingungen mit dem Angebot bestätigen
6. Mindestlieferumfang
Zum Lieferumfang gehören mindestens:
1. eine Hochleistungszentrifuge Avanti JXN-26, Artikelnummer B34182,
2. ein Rotorpaket J-Lite JLA-8.1000, Artikelnummer C69544,
3. sämtliche für den Betrieb des neuen Rotors erforderlichen Bestandteile,
4. erforderliche Netz- und Anschlusskomponenten,
5. Kompatibilitätsbestätigung für alle vorhandenen Rotoren,
6. Installation und Inbetriebnahme,
7. Funktionsprüfung,
8. grundlegende Einweisung der Beschäftigten,
9. Bedienungs-, Sicherheits- und Wartungsunterlagen.
Das Angebot umfasst das Grundgerät, das Rotorpaket sowie einen Installationsservice einschließlich grundlegender Bedienereinweisung. 
7. Installation und Einweisung
Der Auftrag umfasst:
· Lieferung und Einbringung bis zum vorgesehenen Aufstellort,
· Aufstellung und Anschluss,
· Installation und Inbetriebnahme,
· Funktions- und Sicherheitsprüfung,
· Testlauf mit dem neu gelieferten Rotor,
· nach Möglichkeit Testlauf mit den freigegebenen vorhandenen Rotoren,
· grundlegende Einweisung in Bedienung und sichere Beladung,
· Einweisung in Rotorerkennung, Rotorbuch und Laufdokumentation,
· Einweisung in Reinigung und regelmäßige Nutzerkontrollen.
Installation und grundlegendes Bedienertraining sind im vorliegenden Angebot als eigene Position enthalten. 
8. Angebotsunterlagen und Preis
Mit dem Angebot sind einzureichen:
· Produktdatenblatt der Zentrifuge,
· vollständige Beschreibung des Rotorpakets,
· rotorspezifische Kompatibilitätsbestätigungen für die vorhandenen Rotoren,
· Angaben zu Stromanschluss und Aufstellungsbedingungen,
· Lieferzeit,
· Garantie- und Servicebedingungen,
· Angaben zur Ersatzteilversorgung,
· Angaben zu Wartungs- und Rotorprüfungen,
Der Angebotspreis muss sämtliche Kosten enthalten für:
· Grundgerät,
· Rotorpaket,
· Verpackung und Versand,
· Einbringung,
· Installation,
· Inbetriebnahme,
· Funktionsprüfung und
· Einweisung.
Der maximale Gesamtpreis beträgt €51.081,00.- brutto einschließlich sämtlicher Neben-, Versand-, Installations- und Einweisungskosten. Angebote oberhalb dieses Höchstpreises können nicht berücksichtigt werden.
9. Produktspezifische Festlegung
Die produktspezifische Festlegung auf die Beckman Coulter Avanti JXN-26 erfolgt aufgrund der erforderlichen technischen und sicherheitsbezogenen Kompatibilität mit den bereits vorhandenen Rotoren.
Die Beschaffung eines kompatiblen Ersatzgeräts dient daher:
· der sicheren Weiterverwendung vorhandener Rotoren,
· der Vermeidung technischer Unvereinbarkeit,
· der Fortführung der bestehenden Arbeitsabläufe,
· der wirtschaftlichen Nutzung der bereits vorhandenen Ausstattung.
Die genaue Typen-, Artikel- und Seriennummer der vorhandenen Rotoren ist vor Abschluss der Vergabeunterlagen in Ziffer 4 einzutragen.
10. Zuschlagskriterien
Die Angebote werden im Wege der vergleichenden Bewertung gewertet. Die Wertung erfolgt anhand folgender Zuschlagskriterien:
	Nr.
	Zuschlagskriterium
	Punkte (max. erzielbar)
	Gewichtung
	Ergebnis (max. erzielbar)

	1.
	Preis
	10
	1
	10

	
	Gewichtete Gesamtpunktzahl 
	10



[bookmark: _Hlk3886454]Die Punkteverteilung beim Preis erfolgt folgendermaßen:
Das Angebot mit dem niedrigsten Preis erhält 10 Punkte, ein Angebot mit einem Preis, der beim (mindestens) 2,0-fachen des niedrigsten Preises liegt, erhält 0 Punkte. Ein Angebot mit einem Preis, der zwischen dem 1,0-fachen und 2,0-fachen des niedrigsten Preises liegt, erhält die Punktzahl, die sich aus der linearen Interpolation nach der nachfolgenden Formel mit bis zu drei Stellen nach dem Komma ergibt:
[bookmark: _Hlk3989499]Punktzahl = Höchstpunktzahl x (2 – (angebotener Preis/niedrigster Preis))
Der Auftraggeber schließt den Vertrag mit dem Bieter, dessen Angebot die höchste gewichtete Gesamtpunktzahl (letzte Zeile der vorstehenden Tabelle) erhält.
11. Bezahlung und Lieferung
Erfolgt die Lieferung nach dem 22.11.2026, kann eine Vorleistung des Auftraggebers nur gegen Stellung einer selbstschuldnerischen Bankbürgschaft in gleicher Höhe erfolgen. Unabhängig davon ist die Lieferung spätestens bis zum 28.02.2027 vollständig zu erbringen.

